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Sateliten 


für den, 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


g 1 5 a 
Königl. Provinzial, Intelligenz Comtolr, im Por Local 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 


Nro. 175. Freitag, den 29, Juli 1836. 


— — —-— ... — uns 


An gemeldete Sremde 


Angekommen den 27. Juli 1836. 


Die Herren Offiziere d. Rohr don Merſeburg und v. Brini von Aſchersleben, 
die Herren Kaufleute Moſer von Berlin und Grunan von Elbing, Herr Dr. Pinder 
und Herr Bennecke von Berlin, Herr Renntmeiſter Patzig von Greifswalde, log. im 
engl. Haufe. Herr Apotheker Wechſelberg, die Herren Predigt ⸗Amts⸗Candidaten 
Ulmer und Peters von Heilsberg, log. im Hotel de Thorn. 


EEE SEES Franc na san RE nn FERIEN EEE, 
Befanntmedung 


1. Die ſeit einigen Jahren zugelaſſene Aufſtellung von Möbeln auf der langen 
Brücke wahrend der 5 Dominiks⸗Markt⸗Tage hat in der letzten Zeit ſich fo vermehrt, 
daß nicht nur die Paſſage dadurch behindert worden, ſondern auch Gefahr für die ⸗ 
ſelbe daraus entſtanden. Mit Bezug auf die im Intelligenzdlatte erlaſſene Bekannt⸗ 
machung dom 12. Juni d. J. den Verkehr auf der langen Brücke enthaltend, iſt 
daher die Veranlaffung genommen, die Anordnung zu treffen, daß ſämmtlichen ſo⸗ 
wohl einheimiſchen, wie fremden Tiſchlern zu dieſem Zweck die noͤthigen Plaͤtze in 
der Breitgaſſe von der Bostsmaunsgaſſe aufwärts durch den Polizei⸗Commiſſaͤr des 


— 
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Diſtriets Herrn Poddig, Burgſtraße J 1665. wohnhaft, angewieſen werden ſol 
len, bei welchem die dabei interefürten Perſonen ſich zu melden haben werden. 
Danzig, den 27. Juli 1636. I 
Bönigl. Candrath und polizei⸗Director Leſſe. 
WWF 
AVERTISSEMENTS 


e BER Es ſollen am 1. Auguſt a. c. Vormittage 11 Uhr am Strande dei Chla⸗ 
pau das Schalupp⸗Schiff Carl Friedrich, ſo wie event. Takelage und Segel oͤffent⸗ 
lich meiſtbietend verkauft werden. i : 

Dupiz; den 27. Belt 1836. u... \ 

Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
3. Der Protokollführer Auguſt Lubkowski hieſelbſt, und deſſen verlobte Braut 
die minorenne Caroline Wilhelmine geil, Letztere im Beitritte ihres Vaters des 
hieſigen Schneidermeiſters Leonhard Zeil, haben durch einen am 28. d. M. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
ihre einzugehende Ehe ganzlich ausgeſchloſſen. 
| Danzig, den 29. Jun 1836. I 
| Königlich Preußifches Land⸗ und Stadtgericht. a 
— — EEE 
8 Anzeigen. 

Vom 25. bis 28. Juli. find folgende Briefe retour gekommen: a 
1) Stern a Zempelburg. 2) Pfannenſchmidt a Neufahrwaſſer. 3) Klos a Seli⸗ 
walde. 4) Saro a Wolla. 5) Vorſtand des Vereins für Heilkunde a Berlin. 
| Boönigl. Preuß. Ober⸗Poſt Amt. 
3 Da ich mich ſeit Oſtern d. J. in Pr. Stargardt als Kupferſchmidt etablirt 
babe, fo gebe ich mir die Ehre, einem reſp. Publikum mich mit meinen in dieſes 
Fach einſchlagenden Arbeiten, ſo wie zu Brau- und Brennerei, und Spritzen jeder 
Art zu empfehlen. Beſonders bringe ich meine Dampf ⸗ Apparate in Erwähnung, 
die ich durch mehrjaͤhrige Erfahrung bervollkommt habe. Ich verſpreche die reellſte 
und billigste Bedienung, und bitte die Herren Brau- und Brennerei Beſiter mich 
mit ihren Aufträgen gefaͤlligſt beehren zu wollen. P. Jenſen, in Pr. Stargardt.“ 


e 


5. Bei unſerer Abreiſe nach Hamburg empfehlen wir uns dem freundlich gu. 
tigen Andenken unſerer Freunde und Bekannten ergebenſt. 6 
Danzig, den 28. Juli 1836. A. C. Tamnau. i 
Thereſe Tamnau geb. Wernich. 
6. Daß ich mich als practiſcher Arzt und Wundarzt hierſelbſt niedergelaſſen 


habe, zeige ich hiedurch ergebenſt an. Dr. Liévin, Hundegaſſe AZ 322. 
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7. Sollte vielleicht Jemand gefonnen fein 100 N auf einen Solo⸗Wechſel 
auf 1 Jahr gegen 7 pCt. Zinſen zu leihen, die Zahlung erfolgt in 1zjährigen Ra⸗ 
ten, der beliebe ſich gefaͤlligſt im Intelligenz⸗Comtoir unter der Adreſſe S. B. zu 
melden. i . 5 


8. Ein unberheiratheter Oekonom kann ſogleich als Ober⸗Inſpector bedeut en⸗ 
der Landgüter unweit Danzig angeſtellt werden, wenn derſelbe ſeine Fahigkeit dazu 
bei dem Koͤnigl. Oekonomie⸗Commiſſarius Herrn Ploſchnizki hier, Schmiedegaſſe 
W 101. nachweiſet. b 


9. Den resp. Mitgliedern der Ressource Concordia wird hiemit angezeigt, 
dass Montag den 1. August c. eine General- Versammlung stattfinden wird. 
Das Comité. 
FFF — e ̃7§— f ̃ ˙ ˙‚ ENTEEEETOTTTTER 
Literariſche Anzeige. 


10. Unter der Preſſe befindet ſich und wird binnen ſechs Wochen in unſerm 
Verlage erſcheinen: * 553 
Danzig und ſeine Umgebungen. 
Von Dr. Gotthilf Cöſchin. 
Zweite, verbefferte Ausgabe. — 12. — Geheftet. — Subſerip⸗ 
i tions: Preis 15 Sour. 

Inhalt. Name und Schickſale Danzigs. — Lage der Stadt. — Klima, 
Groͤße, Haͤuſer und Einwohnerzahl. — Danzig als Feſtung. — Stadtthore. — 
Gewaͤſſer, Brücken und Mühlen der Stadt. — Eintheilung der Stadt. — Baus 
art, Marktplatz und Straßen der Stadt. — Civil⸗Behoͤrden und deren Geſchaͤfts⸗ 
Lokale. (Regierungs⸗Gebaͤude. Altſtaͤdtſches Rathhaus. Vormaliges Schoͤppenhaus. 
Rechtſtaͤdtſches Rathhaus.) — Militair und die demſelben zugewieſenen Koͤnigl. Ger 
baude. (Gouvernements⸗Haus. Altes Zeughaus. Neues Zeughaus. Militair⸗ 
Lazareth. Hauptwache.) — Finanzweſen. — Kirchenweſen. — St. Marienkirche. — 
St. Johanniskirche. — St. Katharinenkirche. — St. Bartholomaͤikirche. — St. 
Trinitatis⸗ und St. Annen⸗Kirche. — Kirche zum heil. Geiſt und zu St. Bar 
bara. — Lutheriſche Kirchen in den Vorſtädten. (St. Salvator. Zum heil. Leich⸗ 
nam. Kirche in Weichſelmüͤnde. Kirche in Fahrwaſſer.) — Reformirte Kirchen. 
Se Petri und Pauli. St. Eliſabeth.) — Katholiſche Kirchen. (Dominikaner 
Schwarzmoͤnchen.) Karmeliter (Weißmoͤnchen.) Brigittiner (Nonnenkirche) Königl⸗ 
Kapelle. Kirche in Altſchottland. Kirche in St. Albrecht.) — Schulweſen. — Anſtal⸗ 
ten zur Beförderung der Künſte u. Wiſſenſchaften. (Bibliotheken. Muͤnz⸗Kabinette. 
Naturalien-Kabinette. Gemälde Sammlungen. Sternwarten. Gelehrte Societä⸗ 
ten.) Wohlthätige und gemeinnützige Anſtalken u. Geſellſchaften. — Freimau⸗ 
rer⸗Logen und öffentliche Vergnuͤgungs⸗Anſtalten. (Schauspielhaus. „Neſſoureen. 
Reitbahn und Schießgarten.) — Danzig als Handelsſtadt. (Artushof.) — Terri⸗ 


0 
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sorium der Stadt. — Umgebungen Danzigs. — Audentungen für den Fremden, 
welcher Danzig beſucht. — 

Vorſtehendes wird genügen um die Aufmerkſamkeit des Publikums auf dies 
Werk hinzuleiten. Nicht allein ſuͤr den Fremden, ſondern beſonders für Danzig's 
Bewohner il es von großem Interreſſe, da es ihm über die Schickſale feiner Vater⸗ 
ſtadt, deren Merkwürdigkeiten und Verhaͤltniſſe in früherer und jetziger Zeit die ge⸗ 
naueſte Auskunft giebt. Die erſte Auflage erſchlen 1828 und it ſeit mehreren 
Jahren vergriffen. Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt W 432. 


Ds e m let h un ge n. 
11. Hundegaſſe AZ 337. find 2 decorirte Zimmer nebſt Bedientenſtube mit 
und ohne Meubeln an einzelne Herren monatlich zu vermiethen. 
12. Schmiedegaſſe M 101. find 2 Stuben nedſt Schlafkabinet, Kühe, Haus 
raum, Boden, Kammer und Keller ſofort zu vermiethen. 
13. Hl. Geiſtgaſſe WM 733. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 
14. Schnüffelmarkt W 712. find 2 Zimmer mit Meudeln an einzelne Herrn 
zu bermiethen, auch für die Dominiks⸗Zeit. 
15. Hl. Geiſtgaſſe M 799. iſt eine Stube an einzelne Perſonen fuͤr die Do⸗ 
miniks⸗Zeit zu vermiethen. 
16. Der Gewuͤrzladen nebſt Wohngelaß und Keller, Holzmarkt M 1347., ift 
vom 1. October ab zu vermiethen. Raͤheres hiewegen Schmiedegaſſe W. 101. bei 
dem Oekonomie⸗Commiſſarius Herrn Ploſchinzki. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen⸗ 


17. Eichene und lindene Bretter und dergl. 3 zoͤllige zum Aus tafeln der Wa⸗ 
gen, mahagoni und birken Fourniere ſind zu haben Hundegaſſe M 281. 
18. Tafel Bouillon, Zitronenfaft, franz. eingelegte Früchte ıc, zu haden Hun⸗ 
degaſſe N 261. bei ©. A. Pape & Co. 
19. Die von mir in der letzten Fr. a. O. Meſſe perſönlich eingekauften Mass 
ren, beſteheud in Flor⸗ und feſten Bändern, Zephyrwolle, Gold» und andern Perlen, 
Leder⸗ und Baumwoll⸗Handſchuhen, Tull in allen Breiten, Cravatten⸗Tüchern, ſchoͤ⸗ 
nen neuen Mustern, Schonärmeln, langen und kurzen Gelddörſen, fo wie allen in 
dieſes Fach einfhlagenden Artikeln offerire ich zu den dilligſten Preiſen und bitte 
um geneigten Zuſpruch. B. J. Sirſchſon, Lauggaſſe N 406. 
20. Das ruühmlichſt bekannte Prager Schnell⸗Tintenpulder, Berliner Univerſal⸗ 
Wanzen⸗Vertilgungsmittel und die engl. Patent⸗Wagen⸗, Achſen⸗ und Maſchienerit⸗ 
Glatte, iſt nebſt Gebrauch⸗Anweijſfung zum Fabrikpreiſe fortwährend zu haben bei 
Jangen, Gerbergaſſe NZ 63. 
Beilage 


\ 
rer 


Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt, 


No. 175. Freitag, den 29. Juli 1836. 


Dörr 


21. Der ſeit eialgrr Zeit feines raſchen Abſatzes wegen, vergriffen geweſene 

. „ a „ ee vet . 

Spiritus: das Wachſen der Haare zz beſördern, von Dr. 3. New 

ley aus London, iſt jetzt wieder vorräthig a 20 Sgr. das Glas bei mu zu haben. 
E. E. Zingler, Brodtbaͤnkengaſſe M 697. 


. P . , . c ˙ N. Sn TIER VEREIN Bra EEE 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. ’ 
(Nothwendiger Verkauf.) 

8.5 Das in einer wüſten Bauſtelle beſtehende Uhrmacher Michael Stooßſche 
Grundſtuck A. 1V. 81., bier auf dem innern Vorderge belegen, abgeſchaͤtzt, ohne 
Abzug des jahrlichen Grundzinſes a 1 f 6 Sgr. 8 A auf 4 Ag 10 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypothetenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll behufs der Wiederbebauung 

am 29 October e. Vormittags 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Klebs 


ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekanten Realpraͤtendenten, namentlich der auf der Wanderſchaft beſind⸗ 
liche und dem Aufenthalte nach unbekannte Miteigenthümer, Gelbgießergeſelle Theos 
dor Gottfried Stooß, werden hiedurch oͤffentlich vorgeladen ſich bei Vermeidung der 
Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Elbing, den 1. Juli 1836. 

- Königl. Preuß. Stadtgericht, 

(Rothwendiger Verkauf.) ' 
3; Das den Jacob Sollaſchſchen Eheleuten zugehörmge Srundſtuͤck B. LIE. 
33. in Grunau, abgeſchaͤtzt auf 160 Aug, fol in dem auf 5 

den 29. Oktober e. Vormittags um 11 Uhr 

im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Nlebs anberaumten 
Termine an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein können in der Stadtgerichts Regiſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 30. Juni 1836, 

N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
(Rothwendiger Verkauf.) 

Land- und Stadtgericht zu Tiegenhof den 14. Juli 1836. 

24. Das aus Wohnhaus, Stall und Garten beſtehende, der Wittwe Kabrowski 
gehörige Grundſtuͤck in Neuteich AZ 109., abgeſchaͤßt auf 60 Auf, zufolge der 


* 
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nebſt Qnatpeanihein, bude Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, fol; 
Oktober c. Vormittags um 11 Uhr. 
zu Neuteich ſudhaſtit an 
(Rothwendiger Verkauf) 
25. Das den George und Eliſabeth geb: Zaak Pietzkerſchen Eheleuten zu⸗ 
gehörige, in Fichthorſt sub Litt. C. XIV. 63. belegene Grundftüd, abgeſchaͤtzt 
auf 15 Auf. 10 Sgr. fol in dem auf 
den 29. October e. Vormittags um 11 Uhr 

im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn: Slodtgerichts⸗Rath Alebs anberaums 
ten Termin an den Meiſtdietenden verkauft werden: 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in, der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 5. Juli 1836. 


Königl. Preuß. Stadtgericht: 
— 2 W . r.—7r5rðͤ———ßv - 
Schiffs⸗Rapport vom 22. Juli 1836. 
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Den 23. Juli 1836 angekommen: 

F. L Etich, der- 95 5 v., Hull m. Ballaſt. Drdie.. 
Ri T. de. Jonge, V. Jantina, d Rouen — 

Sefegel t. 
Denn: Fahrſund m Getreide. 
P. Smith n. Harlingen m. Holz. 
R. vegger n. Zwolle m. Getreide u. Aſcher 
B. Cornelius n. Bremen — Me Linnen.. 
C. Step: — 
C. Radmann m Neweaſtle m. Cure. 
O., Vrams n. Gent m., Holz 
F. Brams n: Emden m. Getreide. 
H. Kramer n. Amſterdam m. Holz. 
Braudboff n. Hull m. Knochen. 
E! Boll n. Amſterdam m. Holtz, 
„ J. Leefoge n. Bremen m. div. Guͤtern. 
Burgchard n. Mewburgh m. Holz. 
„E. Woitge n. Belfaſt m. Getreide. 
„ G. Ritzlaf n. Stettin m. Ballaſt. 
Waaſſ n. Copenhagen m. Holz. 
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